
 

 

 

 

 

DONUM VITAE in Bayern e. V. 
Staatlich anerkannte Beratungsstelle  
für Schwangerschaftsfragen 

Aventinstraße 2 
83022 ROSENHEIM  

Tel. 080 31/40 05 75 · Fax 080 31/40 05 82 
E-Mail: rosenheim@donum-vitae-bayern.de  
www.rosenheim.donum-vitae-bayern.de 

Öffnungszeiten Rosenheim 

Montag  08.30 - 12.30 Uhr sowie 14.00 - 17. 00 Uhr 
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr 
Mittwoch  08.30 - 12.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 08.30 - 12.30 Uhr 

Außensprechtage Wasserburg & Bruckmühl: 

Schustergasse 6 
83512 WASSERBURG 

Tel. 080 71/92 11 11 

Montag  10.00 - 12.30  
Mittwoch  08.30 - 12.30 Uhr sowie 14.00 - 17.30 Uhr  
Donnerstag 08.30 - 12.30 
 

Achtung! Ab 2021 übergangsweise: 
Gewerbepark BWB 29 
83052 BRUCKMÜHL 

Terminvereinbarung über Rosenheim 
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr 
(außer in den Schulferien) 

Jahresbericht 2020 
kurzgefasst 

 

DONUM VITAE in Bayern e. V. Rosenheim 
 

Die Finanzierung  
der Beratungsstelle erfolgt über kommunale und 
staatliche Zuschüsse. Dennoch muss ein nicht uner-
heblicher Anteil aus Eigenmitteln aufgebracht wer-
den, um unsere Arbeit im erforderlichen Umfang 
gewährleisten zu können. 

Förderverein 
Leider mussten coronabedingt alle traditionellen 
Veranstaltungen des Fördervereins abgesagt wer-
den, wie der „Hoagascht“ beim Hirzinger und das 
Konzert mit „Vier und Ein Klavier“ in der altkatholi-
schen Kirche. 2020 war für uns finanziell ein schwie-
riges Jahr, umso mehr bedanken wir uns bei allen 
Mitgliedern, Förderern und dem Vorstand des För-
dervereins für die großzügigen Spenden, die es uns 
möglich machen für Familien mit Kindern da zu 
sein. 
DANKESCHÖN! 

Spendenkonten 

DONUM VITAE in Bayern e. V.  
Beratungsstelle Rosenheim 

IBAN DE49 7115 0000 0000 0559 70  
BIC BYLADEM1ROS 
 
DONUM VITAE in Bayern e. V. 
IBAN DE94 7015 0000 0000 1206 00 
BIC SSKMDEMMXXX 

Gefördert von: 

Rosenheim  Wasserburg  Bruckmühl 

http://www.rosenheim.donum-vitae-bayern.de/


  
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beratung und Begleitung rund um Schwanger-
schaft 
1.959 Beratungskontakte 

Vermittlung von finanziellen Hilfen über die 

Landesstiftung und andere Hilfsfonds 
141.561 Euro Landesstiftung 
10.232 Euro andere Hilfsfonds 

Nachgehende Beratung und Begleitung bis zum 3. 
Lebensjahr des Kindes 

1.063 Beratungskontakte 

Konfliktberatung nach § 219 StGB 

298 Beratungskontakte 

Psychosoziale Beratung im Zusammenhang mit 
Pränataldiagnostik 

12 Beratungskontakte 

Beratung und Begleitung bei unerfülltem Kinder-
wunsch 

7 Beratungskontakte 

Beratung und Begleitung bei Partnerschafts- und 
Familienproblemen 

72 Beratungskontakte 

Beratung nach Fehl- und Totgeburt und nach ei-
nem Schwangerschaftsabbruch 

4 Beratungskontakte 

Beratung und Begleitung bei vertraulicher oder 
anonymer Geburt 

10 Beratungskontakte 

Beratung bei Fragen zur Familienplanung 

6 Beratungskontakte 

Sexualpädagogik: 

Während wir im Februar und März 2020 unsere sexualpä-
dagogischen Workshops unter gewohnten Bedingungen 
durchführen konnten, war uns dies mit Beginn der 
Corona-Pandemie nicht mehr möglich. Wir arbeiteten 
dennoch weiterhin eng mit Schulen zusammen und er-
stellten im Frühsommer ein Hygienekonzept für Schulein-
sätze, welches es uns ermöglichen sollte, persönlich in 
Schulklassen gehen zu können. Wir verkürzten die Dauer 
der Workshops, änderten deren Ablauf und fügten neue 
Methoden ein – mit diesen integrierten Bausteinen konn-
ten wir dann im September 2020 wieder in vier Klassen 
eines Gymnasiums zu den Themen Pubertät, Liebe, Sexu-
alität und Verhütung durchstarten – bevor uns alle eine, 
bis heute andauernde, weitere Corona-Welle „über-
rollte“. 

Sonstige Angebote:  

Die seit Jahren stark nachgefragten Informationsveran-
staltungen für werdende Eltern zu Themen wie allge-
meine Familienleistungen und rechtlichen Gegebenheiten 
bieten wir seit Oktober 2020 als Online-Veranstaltungen 
an. 
Unsere Gruppenangebote, die ein wichtiger Bestandteil 
unserer Beratungsstelle sind, konnten leider ab März 
2020 nicht mehr stattfinden. Die Absage dieser nieder-
schwelligen Kontaktangebote verursachte eine große  
Lücke, die leider nicht anderweitig gefüllt werden konnte. 

Im Mai 2020 erhielten wir die Verlängerung unseres Qua-
litätssiegels bis zum Jahr 2023. Auch das Audit zur Quali-
tätssicherung fand online statt. 

Das Jahr 2020 war für uns alle ein außergewöhnliches und 
beängstigendes Jahr, auf das niemand vorbereitet war und 
das wohl niemand für möglich gehalten hatte. 

Mit den Kontakteinschränkungen durch die Corona-Pande-
mie standen wir vor der Herausforderung innerhalb kürzes-
ter Zeit und ohne Fahrplan, einerseits Mitarbeiter*innen 
und Klient*innen zu schützen, andererseits weiterhin nie-
derschwellig für alle jetzt zusätzlich enorm belasteten 
Schwangeren, Angehörigen und Familien da zu sein.  

Seit März 2020 nutzen wir dementsprechend ver-
schiedenste Möglichkeiten und beraten sowohl telefonisch, 
per Video mit einem speziell datengeschützten Videopro-
gramm und auch weiterhin persönlich unter Einhaltung der 
allseits bekannten „AHA L-Regeln“. 

Im Vergleich zum Vorjahr gingen die Beratungskontakte 
deutlich nach oben. 

Beratungszahlen: 

Im Jahr 2020 fanden: 

• in Rosenheim 2.701 

• in Wasserburg 627 

• in Bruckmühl 111 

Beratungskontakte statt. 

Insgesamt suchten 2.009 Ratsuchende die Beratungsstelle 
auf, dabei handelte es sich um 455 beratene Männer. 


